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Bickenbacher feierten feucht, aber fröhlich
Gemeinsames Sommerfest von Turn- und Gemeinnützigem Verein

In einer Regenpause wurden die Boulebälle ausgepackt. Fotos: ThiesIn einer Regenpause wurden die Boulebälle ausgepackt. Fotos: ThiesIn einer Regenpause wurden die Boulebälle ausgepackt. Fotos: ThiesIn einer Regenpause wurden die Boulebälle ausgepackt. Fotos: ThiesIn einer Regenpause wurden die Boulebälle ausgepackt. Fotos: Thies

Trotz des Regens wurde es dann
doch ganz gemütlich. Zum ers-
ten Mal seit Beginn der Pande-
mie gab es in Engelskirchen-Bi-
ckenbach wieder ein großes
Fest. Und Turnverein (TVB) und
Gemeinnütziger Verein Bicken-
bach (GVB) zogen dafür an ei-

nem Strang. Weil absehbar war,
dass ausgerechnet zum Festter-
min der lange trockene Sommer
zu Ende gehen würde, war der
Außenbereich an der Turnhalle
mit einem Zelt wetterfest ge-
macht worden.

Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8
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Flüchtlingshilfe sagt Danke
Partnerschaft mit Mogilno gestärkt

Bürgermeister von Mogilno mit dem Fahrerteam. Fotos: C. StiefelhagenBürgermeister von Mogilno mit dem Fahrerteam. Fotos: C. StiefelhagenBürgermeister von Mogilno mit dem Fahrerteam. Fotos: C. StiefelhagenBürgermeister von Mogilno mit dem Fahrerteam. Fotos: C. StiefelhagenBürgermeister von Mogilno mit dem Fahrerteam. Fotos: C. Stiefelhagen

Ankunft BrodyAnkunft BrodyAnkunft BrodyAnkunft BrodyAnkunft Brody

Ankunft in MogilnoAnkunft in MogilnoAnkunft in MogilnoAnkunft in MogilnoAnkunft in Mogilno

Am 27./ 28.08.27./ 28.08.27./ 28.08.27./ 28.08.27./ 28.08. hat der Flücht-
lingshilfeverein Engelskirchen un-
terstützt durch den Bürgerbusver-
ein eine zweite Fahrt nach Mogil-
no zur Unterstützung der Ukraine
unternommen.
So hatte die Flüchtlingshilfe Spen-
den in Höhe von 15 000€ in Le-
bensmittel und Hygieneartikel
umgesetzt. Hier sei den Firmen
HIT-Markt, Aldi und DM Engels-
kirchen herzlich gedankt. Ge-
dankt sei auch den großen Geld-
spendern wie Volksbank Ober-
berg, Kreissparkasse Köln, Bür-
gerstiftung, KulturLeben und der
AWO. Dank auch den vielen Spen-
dern aus der Bürgerschaft der
Gemeinde. Viele nutzten die Ge-
legenheit, Lebensmittel in das
Depot des Flüchtlingshilfevereins
in der Alten Jägerfabrik anzulie-
fern. Gespendete und gut erhal-
tene Kleidung, insbesondere
Baby- und Kinderkleidung gingen
mit auf den Transport. Die Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bürger
war großartig.
Der Transport nach Mogilno ver-
lief problemlos. Bei unserer An-
kunft warteten bereits 15 Helfer,
um die Entladung vorzunehmen.
Alle von uns gelieferten Hilfsmit-
tel wurden am folgenden Montag
direkt in die ukrainische Partner-
stadt Brody transportiert.
Im nächsten Jahr feiert die
deutsch-polnische Partnerschaft
mit Mogilno ihr 10jähriges Beste-
hen. Dazu sollte die Engelskirchen-
er Delegation eine Einladung un-

seres Bürgermeisters nach Engels-
kirchen aussprechen. Das haben
wir sehr gerne getan und die Freu-
de der Anwesenden hierüber war
groß. Eine Delegation aus Mogilno
kommt nun am 1. Mai 2023. Ein
35köpfiger Frauenchor wird die
Gruppe begleiten und dann gerne
in der Gemeinde das ein oder an-
dere Konzert geben.
Für uns überraschend sprach dann
Bürgermeister Leszek Duszyuski
eine Einladung an den Rat der Ge-
meinde Engelskirchen und alle in-
teressierten Engelskirchner Bür-
gerinnen und Bürger aus. Anlass
dafür ist das 700jährige Stadtjubi-

läum von Mogilno im nächsten Jahr.
Unser Aufenthalt in Mogilno war
daher nicht nur durch den Hilfs-
transport geprägt, sondern auch
durch die Festigung der deutsch-
polnischen Partnerschaft.
Misstöne anlässlich des histori-
schen Datums des Überfalls auf
Polen haben wir nicht wahrge-
nommen. Im Gegenteil: die Be-
gegnungen waren geprägt von
großer Herzlichkeit, Dankbarkeit
und der Erwartung einer dauer-
haften und fruchtbaren Beziehung
zwischen den beiden Gemeinden.
So bekamen wir auch den Auftrag
das Interesse weiterzugeben, den
Schüleraustausch, der durch die
Pandemie zur Ruhe gekommen ist,
erneut mit Leben zu füllen.
Zur Fahrt selbst. Sie war anstren-
gend, wir haben jeweils 1 ½ Stun-
den im Stau gestanden. Nichts-
destoweniger waren alle sechs
Fahrer sehr zufrieden und stehen
für einen weiteren Transport
jederzeit zur Verfügung.
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Halloween in der Aggertalhöhle
Das Geheimnis des Professor M.

Was passiert im „Engelsquartier“
Dorfgespräch mit dem OBK

Das Geheimnis des Professor M.Das Geheimnis des Professor M.Das Geheimnis des Professor M.Das Geheimnis des Professor M.Das Geheimnis des Professor M.

Wir reisen in der Zeit zurück ins
20. Jahrhundert. Nahe bei einem
Ort befindet sich eine Schauhöh-
le, die von einem exzentrischen
Professor gekauft wurde. Nach
außen hin will dieser Professor
M. die Höhle weiter als Schau-
höhle betrieben, doch tatsächlich
hat er andere, weitaus grauen-
vollere Pläne, die er unter dem
Deckmantel der Schauhöhle zu
verwirklichen trachtet.
Der Ort, in dessen Nähe sich die
Höhle befindet, ist eine beliebte
Sommerfrische für die Bewohner
einer großen Stadt, die nicht weit
entfernt liegt. Wer es sich leisten
kann, genießt unbeschwerte Ur-
laubstage in der wunderschönen
Landschaft und besucht natürlich
auch die Schauhöhle. Und niemand
ahnt, welches dunkle Geheimnis
sich in den Gängen der Schau-
höhle verbirgt.
Was tut dieser Professor M. dort
in den Gängen unter dem Berg?
Welche düsteren Pläne verfolgt
er? Und was hat das mit dem Ver-

schwinden einer jungen Frau zu
tun?
Wollen Sie dieses Geheimnis lüf-
ten und erfahren, was dort in die-
ser Schauhöhle vorgeht? Dann
besuchen Sie am 29. oder 30. Ok-
tober 2022 unsere Halloween-Füh-
rungen in der Aggertalhöhle. Die
Führungen starten jeweils um
11.00, 12.15, 13.30, 14.45, 16.00
und 17.15 Uhr. Der Eintritt kostet
14,00 €, ermäßigt (Kinder bis 15
Jahre, Studenten bis 25 Jahre)
10,00 €. Da es doch recht gruselig
werden wird, liegt das Mindestal-
ter für Kinder bei 1414141414 Jahren.
Da die Teilnehmerzahl der Füh-
rungen begrenzt ist, ist einer Re-
servierung zwingend erforderlich.
Sie können die Kartenreservierun-
gen unter der Mailadresse
ticket@aggertalhoehle.de oder
telefonisch unter 02263 / 70702
(Höhlenkasse, Anrufbeantworter)
vornehmen. Reservierte Karten
können dann an der Höhlenkasse
abgeholt werden. Die Bezahlung
erfolgt in bar. Wir bitten, reser-

vierte Karten spätestens 30 Mi-
nuten vor dem Start der gebuch-
ten Führung an der Höhlenkasse

abzuholen.

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen
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OBK DorfserivceOBK DorfserivceOBK DorfserivceOBK DorfserivceOBK Dorfserivce

reihe Dorfgespräche an. Die
Dorfgespräche ermöglichen den
direkten und persönlichen Aus-
tausch zwischen den Akteur-
innen und Akteuren in den Dör-
fern und dem Oberbergischen
Kreis. Im Rahmen der einzelnen
Veranstaltungen werden die Po-
tentiale und Herausforderungen
der Region thematisiert und ak-
tuelle Informationen zur Dorf-
entwicklung an die Teilnehmen-
den weitergegeben.
„Die Dorfgespräche haben sich
als direkter Gesprächskanal
zwischen den Dorfgemeinschaf-

Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!
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ten und dem Oberbergischen
Kreis etabliert. Der gemeinsa-
me Austausch behandelt die Fra-
gen, was die Dorfvereine brau-
chen, was die Anliegen der Dorf-
gemeinschaften sind und an
welcher Stelle der Oberberg-
ische Kreis unterstützen kann?“,
erläutert Planungsdezernent
Frank Herhaus.
Das Dorfgespräch für Dörfer in
Engelskirchen und Lindlar findet
am 05. Oktober im Dorfhaus in
Engelskirchen-Wallefeld statt.
Beginn ist um 17:30 Uhr. Anmel-
dungen sind unter stefan.nickel@

obk.de oder 02261 88 6131 mög-
lich. Neben Herrn Nickel vom Ob-
erbergischen Kreis wird auch die
Quartiersmanagerin von Engels-
kirchen, Frau Tina Docken, an-
wesend sein.

Der Oberbergische Kreis bietet
auch in 2022 die Veranstaltungs-
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SPD-Fraktionsmitglieder aktiv dabei
Mobilitätswoche in Engelskirchen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU Fraktion gratuliert
10 Jahre Sekundarschule

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Monika Güdelhöfer (li.) und Walbert Heuwes am Fitnessgerät imMonika Güdelhöfer (li.) und Walbert Heuwes am Fitnessgerät imMonika Güdelhöfer (li.) und Walbert Heuwes am Fitnessgerät imMonika Güdelhöfer (li.) und Walbert Heuwes am Fitnessgerät imMonika Güdelhöfer (li.) und Walbert Heuwes am Fitnessgerät im
Sportpark LeppeSportpark LeppeSportpark LeppeSportpark LeppeSportpark Leppe

Getreu unserem Motto der letz-
ten Kommunalwahl „wir bewe-
gen, was sie bewegt“ ging es nach
der Kulturwoche, mit einem brei-
ten kulturellen Spektrum, gleich
mit zwei weiteren nationalen und
europäischen Programmen wei-
ter: Stadtradeln und Mobilitäts-
woche.
Seit 2021 nimmt die Gemeinde
Engelskirchen beim Stadtradeln
teil, im letzten Jahr erreichte En-
gelskirchen im Ranking des Ober-
bergischen Kreises auf Anhieb den
4. Platz und liegt auch in diesem
mit seinen Kilometerleistungen
gut im Rennen.
Auch die SPD nahm als Fraktion
und Ortsverein als „Rote Radler
Engelskirchen“ am Stadtradeln
aktiv teil. Bei Fahrten zum Ar-
beitsplatz, zum Einkauf, zu Frakti-
ons- und Ausschusssitzungen und
auch gemeinsamen Radtouren

waren die Roten Radler Engels-
kirchen unterwegs.
Aktiv im Gemeindeleben haben
sich SPD -Mitglieder und Frakti-
onsmitglieder auch bei der Euro-
päischen Mobilitätswoche einge-
bracht, an der die Gemeinde in
diesem Jahr erstmalig teilgenom-
men hat. So waren einige als Teil-
nehmer beim Pedelec Training (An-
regung der SPD-Fraktion) aktiv
dabei. Mitglieder unserer Fraktion
waren auch die Initiatoren des
Outdoor Fitnessgeräte Testtrai-
nings im Sportpark Leppe und des
Schnupperabends Boule im Sport-
gelände des ASC Loope, wo wir
auch aktiv teilgenommen haben.
Engelskirchen ist eine lebendige
und aktive Gemeinde mit vielfälti-
gen Möglichkeiten für ihre Bürger-
innen und Bürger. Machen Sie mit!
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage: spd-engelskirchen.de

Mailto: info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/spd.engels-
kirchen

WhatsApp: 0177-9250709
Text: Dawn Stiefelhagen

Wolfgang Brelöhr

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

v.l.n.r. Dr. Pauline von Spee, Frau Lengen-Mertel, Kathrin Amelung,v.l.n.r. Dr. Pauline von Spee, Frau Lengen-Mertel, Kathrin Amelung,v.l.n.r. Dr. Pauline von Spee, Frau Lengen-Mertel, Kathrin Amelung,v.l.n.r. Dr. Pauline von Spee, Frau Lengen-Mertel, Kathrin Amelung,v.l.n.r. Dr. Pauline von Spee, Frau Lengen-Mertel, Kathrin Amelung,
2.stellv. Bürgermeisterin, Tim Görres, Marcus Dräger2.stellv. Bürgermeisterin, Tim Görres, Marcus Dräger2.stellv. Bürgermeisterin, Tim Görres, Marcus Dräger2.stellv. Bürgermeisterin, Tim Görres, Marcus Dräger2.stellv. Bürgermeisterin, Tim Görres, Marcus Dräger

Die CDU Mitglieder des Jugend-
und Sozialausschusses der Ge-
meinde Engelskirchen gratulieren
zum 10-jährigen Schuljubiläum
der Sekundarschule in Ründeroth.
Schließlich begleiten diese regel-
mäßig mit Ihrer Arbeit im Aus-
schuss die Entwicklung der Schu-
le. Frisch zu diesem Anlass, stimm-

te der Rat der Gemeinde Engels-
kirchen der neuen Namensgebung
zu: Sekundarschule im Walbach-
tal. Vor der neuen Stähle, auf der
der neue Name prangt, gratulier-
te die CDU Fraktion der Schullei-
terin Frau Lengen-Mertel zu die-
sem Anlass.

Marcus Dräger
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Besuch aus Düsseldorf
Marc Zimmermann zu Gast in der Fraktion

Nicht nur zur
Wahlkampfzeit:
Bürgerdialog
grüner Stand zur Müllvermeidung

erster grüner Landtagsabgeordne-erster grüner Landtagsabgeordne-erster grüner Landtagsabgeordne-erster grüner Landtagsabgeordne-erster grüner Landtagsabgeordne-
ter aus Oberberg: Marc Zimmer-ter aus Oberberg: Marc Zimmer-ter aus Oberberg: Marc Zimmer-ter aus Oberberg: Marc Zimmer-ter aus Oberberg: Marc Zimmer-
mannmannmannmannmann
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Bündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die Grünen

Der Grünen Ortsverband hatte
zu seiner September Sitzung den
neu gewählten Landtagsabge-
ordneten Marc Zimmermann ein-
geladen. Da er der erste Grünen

Abgeordnete des Oberberg-
ischen Kreises in Düsseldorf ist,
war man neugierig zu erfahren,
was Marc Zimmermann in den
ersten Wochen und Monaten er-
lebt und erfahren hatte.
So ging es dann auch zuerst
einmal um die Koalitionsver-
handlungen für die Bereiche
Wirtschaft, Energie und Umwelt
an denen er teilgenommen hat-
te. Für die Mitglieder des OV
war es interessant zu erfahren,
dass bei diesen Koalitionsver-
handlungen nicht nur die ge-
wählten Abgeordneten des
Landtages diskutieren und ent-
scheiden, sondern dass bei die-
sen Verhandlungen auch Mit-
glieder des Bundestages sowie

des Europaparlaments sitzen.
So konnte z.B. auch besser ver-
standen werden, warum im Ko-
alitionsvertrag nicht steht, dass
die Klimaneutralität in NRW für
2040 festgeschrieben wurde.
Dies scheiterte an dem Wider-
stand der Verhandlungspartner
der CDU. Im Bereich der erneu-
erbaren Energien scheiterte der
Versuch, die 1000 Meter Ab-
stand Regelung von Windrädern
zur Wohnbebauung zu verän-
dern. Im Zuge der Veränderung
der Abstandsregelungen muss
als erstes der Landesentwick-
lungsplan geändert werden,
ansonsten wären die neuen Re-
gelungen hinfällig. Auf die Fra-
ge, was wir konkret in Engels-

kirchen tun können, um einen
zügigen und konkreten Beitrag
zur Energiewende beizutragen,
empfahl uns Marc Zimmermann
- nach dem aktuellen Beispiel
Morsbach - mit der Entwick-
lungsgesellschaft über eine En-
ergiegenossenschaft nachzu-
denken.
Text: Lisa Maaßen

Martin Bach

Nur ein Teil des Müllproblems: Zi-Nur ein Teil des Müllproblems: Zi-Nur ein Teil des Müllproblems: Zi-Nur ein Teil des Müllproblems: Zi-Nur ein Teil des Müllproblems: Zi-
garettenkippengarettenkippengarettenkippengarettenkippengarettenkippen
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Am Samstag den 08. Oktober
von 9.30 - 11.00 Uhr gibt es
wieder einen Grünen Info Stand
auf dem Bahnhofsvorplatz.
Mitglieder des Grünen Ortsver-
bandes stehen für Fragen zur
Verfügung und möchten den
Blick auf das Thema „Müllver-

meidung“ lenken. Auch, oder
gerade weil dieses Thema z.Zt.
nicht im Vordergrund steht.

Martin Bach
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Absage des Ründerother
Martinsmarktes 2022

In der Turnhalle war ein Kinderturnparcours aufgebautIn der Turnhalle war ein Kinderturnparcours aufgebautIn der Turnhalle war ein Kinderturnparcours aufgebautIn der Turnhalle war ein Kinderturnparcours aufgebautIn der Turnhalle war ein Kinderturnparcours aufgebaut

TV-Vorsitzender Jan Mickoleit (l.) und GVB-Vize Lothar Reichert freutenTV-Vorsitzender Jan Mickoleit (l.) und GVB-Vize Lothar Reichert freutenTV-Vorsitzender Jan Mickoleit (l.) und GVB-Vize Lothar Reichert freutenTV-Vorsitzender Jan Mickoleit (l.) und GVB-Vize Lothar Reichert freutenTV-Vorsitzender Jan Mickoleit (l.) und GVB-Vize Lothar Reichert freuten
sich über den Zuspruch der Besucherinnen und Besuchersich über den Zuspruch der Besucherinnen und Besuchersich über den Zuspruch der Besucherinnen und Besuchersich über den Zuspruch der Besucherinnen und Besuchersich über den Zuspruch der Besucherinnen und Besucher

Bis zu 60 Besucherinnen und Besu-
cher fanden im Verlauf des Tages
dort ein gemütliches Plätzchen, und
am frühen Abend ließ der Regen dann
auch nach.
GVB-Vorsitzender Winfried Wilhelm
und Turnerchef Jan Mickoleit und ihre
Mitstreiter waren sich hinterher ei-
nig, dass es gelungen ist, die dörfli-
che Gemeinschaft wieder einmal zu-

Sehr geehrte Damen und Herren.
Auch im Jahr 2022 muss der
Aktivkreis Ründeroth den tra-
ditionellen Martinsmarkt im
November schweren Herzens
absagen.
Nach reiflicher Überlegung und
Betrachtung der einzelnen or-
ganisatorischen Anforderungen
hat sich der AK nochmals ge-
gen einen Martinsmarkt ent-
schieden.
Unter anderem die Lage auf dem
Energiemarkt, die gestiegenen
Verbraucherpreise und die an-
haltenden Lieferprobleme ma-
chen eine Durchführung des

Martinsmarktes in unserer ge-
wünschten Qualität leider nicht
möglich. Zudem ist nicht sicher,
wie sich die Corona-Lage im
Herbst entwickelt.
Der Aktivkreis Ründeroth hofft
abermals auf eine Veränderung
der Gesamtsituation im Jahr
2023 und freut sich darauf, dann
wieder einen Martinsmarkt ver-
anstalten zu können.

Mit freundlichen Grüßen
Sebastian Gissinger
(Vorsitzender)
Ursula Lichtinghagen
(Stellv. Vorsitzende)

sammenzuführen und das Angebot
der Vereine in Erinnerung zu brin-
gen. Die noch recht neue Mountain-
bike-Gruppe des Turnvereins, die
„Free Riders“, präsentierten sich mit
Fahrrädern und einem Video.
In der Halle hatte Übungsleiterin Ina
Kretschmann einen wilden Turnpar-
cours für Kinder aufgebaut. Der GVB
lud zum Boule-Spiel ein, die Vor-

standsmitglieder Werner Irlenbusch
und Heinz Dombrowski brutzelten
auf dem Grill frische Bratwürste.
Eigentlich wollten die Bickenbacher

Vereine an eine alte Tradition an-
knüpfen und das Sommerfest am his-
torischen Oelchenshammer veran-
stalten. Wohl spätestens seit den
1920er Jahren wurde auf einer Wie-
se am Hammerwerk das Bickenba-
cher Waldfest gefeiert. Die unmittel-
bare Nähe zur Schmiedeanlage hat-
te damals den Vorteil, dass man die
dortige Infrastruktur nutzen konnte.
Die Leitung des LVR-Industriemuse-
ums, das den Hammer heute be-
treibt, ist von der Idee einer Neuauf-
lage grundsätzlich angetan, hatte in
diesem Jahr aber wegen der Pande-
mie noch Bedenken.
Zunächst einmal steht in Bickenbach
die ebenfalls traditionelle Familien-
wanderung des Turnvereins am 3.
Oktober, dem Tag der deutschen Ein-
heit, an. Jung und Alt sind eingela-
den. Um 10.15 Uhr startet die Grup-
pe an der Turnhalle auf eine ca. Zehn-
Kilometer-Strecke mit anschließen-
dem Imbiss.
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Vitalkur für
den alten Baumbestand
So bekommen wertvolle
Gehölze mehr Kraft zum Leben

Bereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neue
Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.
Foto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik Scherer

Was gibt es Schöneres als Gärten
und Parks mit einem alten Baum-
bestand? Bäume, die schon meh-
rere Menschengenerationen über-
dauern, sind nicht nur von beein-
druckender Ästhetik, sondern
auch von besonderem Wert. Laut
Naturschutzbund Deutschland
(NABU) verarbeitet etwa eine 100
Jahre alte Eiche mit ihren bis zu
150.000 Blättern pro Jahr bis zu
6.000 Kilogramm Kohlendioxid,
erzeugt bis zu 4.500 Kilogramm
Sauerstoff und filtert bis zu einer
Tonne Schadstoffe und Staub aus
der Luft. Bis zu 6.000 Tierarten
finden in ihrem Blattwerk, in der
Rinde und im Wurzelwerk Schutz
und Nahrung. Doch auch die un-
verwüstlich wirkenden Baumrie-
sen können unter Umweltstress
leiden.
Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-
sche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewicht
Grund genug also, den Bäumen
und Gehölzen im eigenen Garten
dabei zu helfen, gut zu wachsen
und zu gedeihen. Bewährt haben
sich biologische Vitalkuren wie das
Präparat „Waldleben“, das auch
manche Gartenbauämter zur Pfle-
ge alter Straßenbäume einsetzen.
Die rein natürlichen Inhaltsstoffe
verbessern das biologische Gleich-
gewicht, nicht nur in der Pflanze
selbst, sondern auch im Boden.

Stoffwechsel und Regenerations-
fähigkeit werden gestärkt, das mi-
krobielle Bodenleben und die Ent-
wicklung lebenswichtiger symbio-
tischer Pilze, der sogenannten
Mykorrhiza, werden gefördert. Un-
ter www.waldleben.eu gibt es
mehr Informationen zur Wir-
kungsweise und zum richtigen
Einsatz. Die Anwendung durch
Auftrag auf verholzte Pflanzen-
teile und Einbringung in den Bo-
den ist unkompliziert und kann
etwa mit einem manuellen Gar-
tensprüher vorgenommen wer-
den. Belaubte Pflanzenteile wer-
den von unten besprüht. Erste
Erfolge der Frischekur zeigen sich
oft noch im selben Jahr durch
verstärktes Blattwachstum und
Neuaustrieb, eine nachhaltige
Wirkung in den Folgejahren, etwa
durch gesundes Pflanzenwachs-
tum und wohlschmeckende
Früchte bei Obstbäumen.
Optimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen für
den Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgen
Vitale Kraft spendet die Behand-
lung aber nicht nur älteren Pflan-
zen, als Anwachshilfe bei Neuan-
pflanzungen oder Umpflanzungen
leistet sie ebenfalls gute Dienste.
Sie gibt Gehölzen optimale Start-
bedingungen und trägt so dazu
bei, dass sich auch folgende Ge-
nerationen an kräftigen, gesun-

Auch große alte Baumriesen schätzen eine na-Auch große alte Baumriesen schätzen eine na-Auch große alte Baumriesen schätzen eine na-Auch große alte Baumriesen schätzen eine na-Auch große alte Baumriesen schätzen eine na-
türliche Vitalkur, um mit Umweltstress durchtürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durchtürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durchtürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durchtürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durch
Luftverschmutzung oder steigende Temperatu-Luftverschmutzung oder steigende Temperatu-Luftverschmutzung oder steigende Temperatu-Luftverschmutzung oder steigende Temperatu-Luftverschmutzung oder steigende Temperatu-
ren besser zurechtzukommen.ren besser zurechtzukommen.ren besser zurechtzukommen.ren besser zurechtzukommen.ren besser zurechtzukommen.
Foto: djd/www.waldleben.euFoto: djd/www.waldleben.euFoto: djd/www.waldleben.euFoto: djd/www.waldleben.euFoto: djd/www.waldleben.eu

den Bäumen erfreu-
en und von ihrem
volkswi r tschaf t l i -
chen Wert profitie-
ren können. Und den
taxiert der NABU für
die 100-jährige Ei-
che auf mehr als
250.000 Euro - zum
Beispiel für die Er-
haltung der Boden-
fruchtbarkeit, die
Stabilisierung des
Was se rhausha l t s
oder Schutzfunktio-
nen gegen Wind,
Lärm, Hitze oder
Erosion. Die Bäume
tun also einiges für
uns Menschen - Zeit,
dass wir ihnen etwas
zurückgeben. (djd)
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Alles, was auf Rädern rollt
16. Engelskirchener Transport- und Oldtimerfest im LVR-Industriemuseum Engelskirchen

Das LVR-Industriemuseum in Engels-
kirchen lädt am Sonntag, 2. Okto-Sonntag, 2. Okto-Sonntag, 2. Okto-Sonntag, 2. Okto-Sonntag, 2. Okto-
berberberberber,,,,, von 11 bis 17 Uhr von 11 bis 17 Uhr von 11 bis 17 Uhr von 11 bis 17 Uhr von 11 bis 17 Uhr nach zweijäh-
riger Pause wieder zum Trans-port-
und Oldtimerfest ein. Unter dem
Motto „Alles, was auf Rädern rollt!“
begeistern vor der Kulisse der ehe-
maligen Baumwollspinnerei Ermen
& Engels zahlreiche historische Fahr-
zeuge aller Art große und kleine Gäs-

te. Bescheidene Kleinwagen und PS-
starke Straßenkreuzer lassen ebenso
wie historische Lieferwagen, impo-
sante Lastwagen, Feuerwehren und
Traktoren den Straßenverkehr der
vergangenen Jahrzehnte wieder le-
bendig werden. Auch Fahrräder und
Motorräder werden zu sehen sein.
Dazu bietet das Fest viele Mitmach-
aktionen rund um die Themen Dampf

und Transport: Eine Runde mit der
Kinder-Dampfeisenbahn drehen, mit
dem Dampftraktor mitfahren, die
Rollen-rutsche mit einem Kinder-Bob
hinab sausen, Fun-Fahrzeuge aus-
probieren, einen VW-Bus aus Eier-
kartons selbst gestalten…
Die Sonderausstellung „Mode 68 -
Mini, Sexy, Provokant“ zeigt, wie
stark sich die Mode aufgrund gesell-

schaftlicher Veränderungen um das
Jahr 1968 veränderte. Der Eintritt in
die Wechselausstellung ist an die-
sem Tag frei, ebenso wie in die Dau-
erausstellung zum historischen Kraft-
werks der früheren Fabrik. Regel-
mäßig werden Pendelfahrten mit
dem historischen Bus von 1955 zum
Oelchenshammer angeboten. Sie
erinnern an die Zeit, als es auf unse-
ren Straßen noch geruhsamer zu-
ging als heute. Am Oelchensham-
mer erläutern die Museumsschmie-
de bei einer Kurzführung, wie früher
dort geschmiedet wurde. Sie zeigen
auch, wie mit Hammer und Amboss
Werkzeuge entstehen. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Engelskirchen und die
Freunde und Förderer des LVR-In-
dustriemuseums Engelskirchen sor-
gen in bewährter Weise für das leib-
liche Wohl.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 11 bis 17 Uhr 11 bis 17 Uhr 11 bis 17 Uhr 11 bis 17 Uhr 11 bis 17 Uhr
Eintritt freiEintritt freiEintritt freiEintritt freiEintritt frei
LVR-Industriemuseum Kraftwerk Er-
men & Engels, Engels-Platz 2, 51766
Engelskirchen
www.industriemuseum.lvr.de

„Markt der schönen Dinge“ auf Gut Haarbecke
Vom 01.-03. Oktober 2022

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Auf Hochtouren laufen die Vor-
bereitungen dieser seit 2007
beliebten Veranstaltung!
Ob man sich selbst gerne an
einzigartigen Werken erfreut,
Kunst einfach zu schätzen
weiß oder auf der Suche nach
einem einzigartigen Geschenk
ist - der 16. „Markt der schö-
nen Dinge“ bietet Unikate, die
man einfach haben muss!
Ob bunte Keramik, lustige Me-
tallobjekte für den Garten, wer-
tiger Schmuck aus Edelmetal-
len, Filz und Emaille, außerge-
wöhnliche Handtaschen,
Klangobjekte und Windspiele
oder aber einzigartige Hüte und

Bekleidungen aus edlen Materi-
alien, Grillkamine, Kinderklei-
dung und Vieles mehr erwarten
ihre Besucher. Gerne laden die
KunsthandwerkerInnen zum per-
sönlichen Gespräch ein, um Ein-
blicke in ihre Arbeitsweisen zu
vermitteln, während sie ihr
Kunsthandwerk vorführen.  Es ist
faszinierend zuzuschauen, wie
Unikate mit Liebe zum Detail ent-
stehen:
Phantasie und künstlerische Form-
gebung ist die persönliche Hand-
schrift jeder Anbieterin, jedes An-
bieters. Die große Vielfalt an Ein-
drücken macht den Markt so be-
liebt; es gibt betörenden Augen-,

Ohren- und Gaumenschmaus:
diverse Köstlichkeiten aus ökolo-
gischem Anbau und eigener Her-
stellung, aber auch romantische
Blumenkunst, ausgefallene Pflan-
zen und eine vollmundige Aromen-
palette, Leckereien zum direkten
Verzehr und eine schmackhafte
Stärkung - der „Markt der schö-
nen Dinge“ ist somit auch im 16.
Jahr seines Bestehens wieder ein
Event für alle Sinne.
Samstag spielt und singt für sie
die „ Steven F. Dengo Band“ und
Samstag sowie Montag, am Tag

der deutschen Einheit, verwöh-
nen Carlos & Carolina die Besu-
cher mit südamerikanischen
Klängen und Balladen.
Frau Lauweart lädt in der Scheu-
ne zum Nadelfilzen ein.
Die AusstellerInnen erwarten Sie
an allen drei Tagen von 11 - 18
Uhr, der Eintritt kostet bei frei-
em Parken auf dem weitläufi-
gen Gelände von Gut Haarbe-
cke 5 €, Kinder bis 16 Jahren
haben freien Eintritt.
Gut HaarbeckeGut HaarbeckeGut HaarbeckeGut HaarbeckeGut Haarbecke
58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl58566 Kierspe-Rönsahl
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Wir wollen Sie GLÜCKLICH hören! 
...darum ist es nicht egal, wo Sie Ihre Hörgeräte kaufen!

• Wir gehören zu keinem Hörgeräte-
 Hersteller – sind also frei in der Beratung!

• Wir sind kein überregionaler Großfi lialist – 
 sondern ein regionales Unternehmen!

• Wir sind inhabergeführt – deshalb liegt Ihre     
 Zufriedenheit uns besonders am Herzen!

• Wir bieten Hörgeräte in allen Preis- & 
 Leistungsklassen – auch ohne Aufzahlung!

DARUM wollen wir Sie von uns begeistern!

Alle Vorteile im Überblick:

Ihr besseres Hören und 

   Verstehen ist unser Antrie b! Hauptstraße 19 • 51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 96 97 133

www.hoergeraete-brungs.de

Testen Sie Ihr persönlich angepasstes 

Hörgerät bei uns bis zu 

30 Tage KOSTENLOS!

Ihr persönlicher Gutschein:

Probleme in der Schule
Ein Grund: Beeinträchtigungen der Augen

Gutes Sehen ist wichtig für dieGutes Sehen ist wichtig für dieGutes Sehen ist wichtig für dieGutes Sehen ist wichtig für dieGutes Sehen ist wichtig für die
Informationsaufnahme in der Schu-Informationsaufnahme in der Schu-Informationsaufnahme in der Schu-Informationsaufnahme in der Schu-Informationsaufnahme in der Schu-
le. Ob beispielsweise eine Brillele. Ob beispielsweise eine Brillele. Ob beispielsweise eine Brillele. Ob beispielsweise eine Brillele. Ob beispielsweise eine Brille
erforderlich ist, können der Au-erforderlich ist, können der Au-erforderlich ist, können der Au-erforderlich ist, können der Au-erforderlich ist, können der Au-
genarzt oder die Orthoptisit*ingenarzt oder die Orthoptisit*ingenarzt oder die Orthoptisit*ingenarzt oder die Orthoptisit*ingenarzt oder die Orthoptisit*in
festste l len.  Foto:  Chr is tArt /fests te l len.  Foto:  Chr is tArt /fests te l len.  Foto:  Chr is tArt /fests te l len.  Foto:  Chr is tArt /fests te l len.  Foto:  Chr is tArt /
stock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-o

Gute Leistungen werden immer wichtiger für die spätere Laufbahn. UmGute Leistungen werden immer wichtiger für die spätere Laufbahn. UmGute Leistungen werden immer wichtiger für die spätere Laufbahn. UmGute Leistungen werden immer wichtiger für die spätere Laufbahn. UmGute Leistungen werden immer wichtiger für die spätere Laufbahn. Um
gut mithalten zu können, ist auch gutes Sehen sehr wichtig. Foto:gut mithalten zu können, ist auch gutes Sehen sehr wichtig. Foto:gut mithalten zu können, ist auch gutes Sehen sehr wichtig. Foto:gut mithalten zu können, ist auch gutes Sehen sehr wichtig. Foto:gut mithalten zu können, ist auch gutes Sehen sehr wichtig. Foto:
Christian Schwier/stock.adobe.com/akz-oChristian Schwier/stock.adobe.com/akz-oChristian Schwier/stock.adobe.com/akz-oChristian Schwier/stock.adobe.com/akz-oChristian Schwier/stock.adobe.com/akz-o

„Jetzt beginnt der Ernst des Le-
bens“ - diesen Satz hören viele
Kinder zu Beginn ihrer Schullauf-
bahn. Und tatsächlich werden
gute Leistungen immer wichtiger,
wenn es um die spätere berufli-
che und soziale Situation geht.
Nicht alle Kinder sind den Anfor-
derungen in der Schule gewach-
sen, bei manchen treten mehr
oder weniger ausgeprägte Lern-
schwächen auf. Das Verhalten der
Kinder in der Schule und im Alltag
ist auffällig zum Beispiel durch
Konzentrationsschwäche, Auf-
merksamkeitsstörungen, aber
auch Aggressivität oder große

Unruhe. Der berühmte „Zappel-
philipp“ lässt grüßen.

Häufig sind die Häufig sind die Häufig sind die Häufig sind die Häufig sind die Augen die UrAugen die UrAugen die UrAugen die UrAugen die Ur-----
sachesachesachesachesache
Schlechte Schulleistungen oder
auffälliges Verhalten sind natür-
lich nicht automatisch oder grund-
sätzlich mit Augenproblemen zu
erklären. Oft aber können nicht
entdeckte Sehfehler und Störun-
gen im Zusammenspiel der Augen
die vorhandenen Probleme ver-
stärken. Denn eines ist sicher:
Fehler an den Augen verursachen
Defizite in der Informationsauf-
nahme. Wenn Eltern also eine gro-
ße Leseunlust feststellen, Augen-
reiben oder häufiges Blinzeln be-
obachten oder auch eine ver-
meintliche Ungeschicklichkeit
oder Ängstlichkeit, sollte die
Alarmglocke anschlagen und eine
Vorstellung in einer Augenarzt-
praxis mit Orthoptik stattfinden.

Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?Was kann dahinterstecken?
1. Organische Erkrankungen

des kindlichen Auges können
ein ungestörtes/ungetrübtes
Sehen unmöglich machen.
Bereits im Kindesalter kön-
nen der graue Star (Kata-
rakt), der grüne Star (Glau-
kom) sowie Netzhaut- und
Sehnervenleiden auftreten.
Eine Verminderung der Seh-
schärfe ist zwar meistens,
aber keinesfalls immer ein
„Brillenproblem“. Nur der
Augenarzt und die/der
Orthoptist*in können hier die

richtige Diagnose stellen und
helfen.

2. Fehlsichtigkeit bzw. starke
Sehfehler können lange un-
entdeckt bleiben! Das kindli-
che Auge kann durch Verfor-
mung der Linse im Auge unter
Anspannung der inneren Au-
genmuskeln sogar höhere
Fehlsichtigkeit ausgleichen.
Spezielle diagnostische Au-
gentropfen, die nur der Augen-
arzt anwenden darf, entspan-
nen die betreffenden Augen-
muskeln und setzen somit die-
se Eigenregulation für gewis-
se Zeit außer Kraft. Nur unter
diesen Bedingungen kann eine
Fehlsichtigkeit exakt und ob-
jektiv bestimmt werden.

3. Latentes Schielen, d. h. ver-
stecktes Schielen oder eine
Naheinstel lungsschwäche,
können den Sehvorgang
ebenfalls stark beeinträchti-
gen. Sie führen nicht selten
zu angestrengtem oder ge-
störtem Sehen sowie zu Kopf-
schmerzen und/oder anderen
Symptomen. Abhilfe schafft
meistens eine einfache Ein-
stärken-Brille. Nur in weni-
gen Fällen ist zusätzlich die
Verordnung eines Nahzusat-
zes oder von Prismen erfor-
derlich.

Weitere Informationen finden Sie
unter www.orthoptik.de im Pati-
entenratgeber. (akz-o)
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NAJU-Kindergruppe Engelskirchen geht
am 15. Oktober an den Start
Seit einigen Monaten formiert
sich die NABU-Ortsgruppe neu
und positioniert sich zu vielfäl-
tigen Themen.
Nicht zuletzt soll die Kinder-
und Jugendarbeit mehr Ge-
wicht bekommen.
Denn: Bewusstsein für unsere
Umwelt und den Naturschutz
darf bereits bei den Kleinsten
beginnen.
Nach gründlicher Vorbereitung
hat sich nun ein Team von sechs
engagierten Menschen unter
der Leitung von Jana Beyer und

Anja Heitzer zusammengefun-
den, um ab Herbst regelmäßig
naturpädagogische Aktionen für
Kinder von 8 bis 12 Jahren an-
zubieten.
Spaß und Spiel stehen im Vor-
dergrund, gemeinsames Erle-
ben und Begreifen von Natur
und Umwelt ist das Ziel.
Outdoor-begeisterte Kinder
sind ebenso willkommen wie je-
der kleine Mensch, der Alter-
nativen sucht zu Smartphone,
Tablet und Co.
Start der Gruppe ist der 15. Ok-

tober um 10 Uhr in Engelskir-
chen-Kaltenbach mit einer
Waldschnitzeljagd.
Anmeldungen erfolgen unter
na ju -en@nabu-oberberg .de .
Per E-Mail gibt es auch weitere
Informationen zu Inhalten und
Ablauf.
Die Veranstaltung ist kosten-
los, „Schnuppern“ ist er-
wünscht. Die Anzahl der Plätze
ist jedoch begrenzt.
Das Team des NAJU Engelskir-
chen freut sich auf die Teilneh-
menden.
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Runter mit dem Blutdruck!
So geht’s natürlich
Ein erhöhter Blutdruck ist nicht
sofort gefährlich. Er kann zum
Beispiel die Folge von Anstren-
gung oder Stress und somit vorü-
bergehend sein. Ist der Blutdruck
aber dauerhaft zu hoch, werden
die Arterien geschädigt. Langfris-
tige Folgen können ein Schlagan-
fall oder ein Herzinfarkt sein. Eine
Änderung des Lebensstils sowie
bestimmte Mikronährstoffe kön-
nen helfen, den Blutdruck natür-
lich zu senken.

Eine Frage des LebensstilsEine Frage des LebensstilsEine Frage des LebensstilsEine Frage des LebensstilsEine Frage des Lebensstils
Der Blutdruck wird durch folgen-
de Faktoren bestimmt: Während
des Herzschlags pumpt das Herz
mit großer Kraft Blut in die Gefä-
ße. Das fließende Blut übt dabei
Druck auf die Gefäßwände aus,
welche den sogenannten Gefäß-
widerstand entgegensetzen. Für
einen gesunden Blutdruck ist es
wichtig, dass das Blut möglichst
ungehindert durch die Gefäße
fließen kann. Das gelingt zum
Beispiel durch einen Lebensstil
mit ausreichend Bewegung so-
wie einer ausgewogenen Ernäh-
rung mit viel Obst, Gemüse und
Vollkornprodukten. Auch be-
stimmte Mikronährstoffe können
die Fließeigenschaften des Blu-
tes verbessern. Zunächst einmal
gilt es festzustellen, ob ein Man-
gel besteht. So kann zum Bei-
spiel ein Kaliummangel Blut-
hochdruck auslösen. Der Mine-
ralstoff Kalium ist unter ande-
rem in Bananen und Vollkorn-
brot enthalten. Eine Versorgung
mit Kalium kann auch über Mik-
ronährstoffpräparate, allerdings
nur unter ärztlicher Absprache,
erfolgen. Denn liegt kein Mangel
vor, kann es zu einem Kalium-
überschuss kommen. Dieser kann

Foto: Alexander Borisenko/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: Alexander Borisenko/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: Alexander Borisenko/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: Alexander Borisenko/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: Alexander Borisenko/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-o

zum Beispiel zu Herzrhythmus-
störungen führen. Infos unter:
www.vitamindoctor.com/Blut-
hochdruck

Natürliche BlutdrucksenkerNatürliche BlutdrucksenkerNatürliche BlutdrucksenkerNatürliche BlutdrucksenkerNatürliche Blutdrucksenker
Magnesium reguliert die Mus-
kelspannung im Körper. Es sorgt
dafür, dass sich die Gefäßmusku-
latur entspannt, so wird die Dehn-
barkeit der Blutgefäße erhöht.
Gute Magnesiumlieferanten sind
Weizenkleie und Haferflocken,
aber auch Nüsse und Sonnenblu-
menkerne, Milchprodukte, Obst
und Gemüse sowie magnesium-
reiche Mineralwässer. Omega-3-
Fettsäuren haben eine gefäßer-
weiternde Wirkung. Außerdem
hemmen sie Entzündungsprozes-
se im Körper und verlangsamen
die Entstehung von Gefäßabla-
gerungen. Somit können Ome-
ga-3-Fettsäuren auch die Wahr-

scheinlichkeit für Folgeerkran-
kungen verringern. Zu den wich-
tigsten Lieferanten gehören fett-
reiche Fische wie Lachs und He-
ring. Der Bedarf an Omega-3-

Fettsäuren kann aber auch durch
die Einnahme von Präparaten aus
Fischöl oder deren vegane Alter-
native aus Algen gedeckt wer-
den. (akz-o)
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Neue Trainingsanzüge für den TSV Ründeroth
Die Firma X-Coating unterstützt die Abteilung Fußball

Luis Fiedler schließt erste Saison mit Bestzeit ab
Engelskirchener wird Schnellster über 5.000m beim Potsdamer Gehertag

X-Coating-Geschäftsführer Louis Piertzik mit der ersten Mannschaft des TSV RünderothX-Coating-Geschäftsführer Louis Piertzik mit der ersten Mannschaft des TSV RünderothX-Coating-Geschäftsführer Louis Piertzik mit der ersten Mannschaft des TSV RünderothX-Coating-Geschäftsführer Louis Piertzik mit der ersten Mannschaft des TSV RünderothX-Coating-Geschäftsführer Louis Piertzik mit der ersten Mannschaft des TSV Ründeroth

Die erste Mannschaft des TSV
Ründeroth (Kreisliga B) hat pünkt-
lich zur neuen Saison frische Trai-
ningsshirts und Präsentationsan-
züge erhalten. Gesponsort wird
die neue Ausrüstung von der X-
Coating GmbH aus Gummersbach.
Das Unternehmen wurde im Mai
2021 gegründet und beschäftigt
sich mit Pulverbeschichtung, Sand-
strahlarbeiten und Verzinkung.
Geschäftsführer Louis Piertzik, der
selbst viele Jahre für den TSV ak-
tiv war, freut sich über die Zusam-
menarbeit: „Es ist mir eine große
Freude, den Verein und die Jungs
bestmöglich zu unterstützen. Auch
wenn ich selbst die Fußballschu-
he nicht mehr schnüre, verfolge
ich dennoch aufmerksam die Ent-
wicklung des Vereins in den letz-
ten Jahren. Die Jungs haben enor-
mes Potential. Und farblich pas-
sen wir auch super dazu!“ Der
TSV ist ebenfalls glücklich über

die neue Kooperation:
„Mit X-Coating konnten wir ei-
nen Partner aus der Region fin-

den, der durch Louis“ Vergangen-
heit beim TSV sehr gut zu uns
passt. Ein junges Unternehmen,

das denselben Weg wie wir ver-
folgt.“, so Ründeroths sportlicher
Leiter Julian Thielen.

Fiedler unterwegs zur neuen Bestzeit. Foto: privatFiedler unterwegs zur neuen Bestzeit. Foto: privatFiedler unterwegs zur neuen Bestzeit. Foto: privatFiedler unterwegs zur neuen Bestzeit. Foto: privatFiedler unterwegs zur neuen Bestzeit. Foto: privat

Am Ende einer Wettkampf-Sai-
son eine persönliche Bestleis-
tung zu erbringen, klingt nicht
nach der allerbesten Strategie,
aber das selbstbewusste Resü-
mee des Athleten war eindeu-
tig. „Andere würden es Spät-
form nennen, aber für mich fühlt

es sich einfach nur nach konse-
quenter Weiterentwicklung
an!“, zog Fiedler sein persönli-
ches Fazit aus seinem Auftritt
beim Potsdamer Gehertag, der
im Anschluss an alle nationa-
len und regionalen Meister-
schafts-Wettkämpfe stattfand.

Über die 5.000m-Distanz war
Fiedler nicht zu schlagen und
erzielte mit 25:02,13 min. sei-
ne bis dato beste Zeit. Vor Ort
durch die NRW-Landestraine-
rin Aina Mikrikow-Warnt ge-
coacht, lieferte er Runde um
Runde eine konstant hohe Leis-
tung ab und belohnte sich bei
herbstlichen Bedingungen für
die harte Trainingsarbeit seines

ersten Jahrs im Gehsport. „Luis
hat zuletzt noch an seinem
Gehstil gefeilt und insgesamt
einen tollen Leistungssprung
hingelegt“, kommentierte Ver-
einstrainer Klaus Füchtler, der
aus persönlichen Gründen nicht
nach Potsdam anreisen konn-
te, aus der Ferne den Erfolg sei-
nes Schützlings, „und wir freu-
en uns auf 2023!“
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Festablauf

Unser diesjähriges Erntepaar Bianca und Holger DruxUnser diesjähriges Erntepaar Bianca und Holger DruxUnser diesjähriges Erntepaar Bianca und Holger DruxUnser diesjähriges Erntepaar Bianca und Holger DruxUnser diesjähriges Erntepaar Bianca und Holger Drux

Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
18.30 Uhr - FASSANSTICH auf dem
Kirmesplatz
20 Uhr - WARM UP ERNTEFEST-
PARTY IM FESTZELT
Für junge und junggebliebene Ein-
trittspreis 6 Euro
Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
17 Uhr - JUBILÄUMSFESTKOM-
MERS IM FESTZELT
Eintrittspreis 10 Euro
- Kürung des Erntepaares
20 Uhr - SHOWTIME UND TANZ
IM FESTZELT
Es wirken mit:Es wirken mit:Es wirken mit:Es wirken mit:Es wirken mit:
- Achim Frank Band
- Bergischen Gaudi Buam
- Tanzcorps Blau-Weiß Vilke-

rath
- Domstürmer
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
8 Uhr - Abholen des Erntepaares,
Treffpunkt Festzelt
9 Uhr - BEGRÜSSUNGSUMZUG
durch den Ort mit den
Mielenforster Musikanten
9.30 Uhr - ERNTEDANKFESTMES-
SE in der Pfarrkirche
11 Uhr - ERNTEDANKFRÜH-
SCHOPPEN / FRÜHKONZERT im
Festzelt
mit den Musikverein Heddinghau-
sen
- 50 Jahre Partnerschaft zwischen
Overath und Perenchies
- Bekanntgabe Gewinnzahlen der

Verlosung
15 Uhr - GROSSER JUBILÄUMS-
ERNTEZUG anschließend
ERNTETANZ im Festzelt
19 Uhr - VILKERATH IN FLAMMEN
FACKELZUG durch den Ort, Start
und Auflösung
sowie Fackelausgabe am Festzelt,
anschließend
großes HÖHENFEUERWERK an der
Agger
Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
15 Uhr - Ausklang des Erntefestes
bei gemütlichen Umtrunk
mit dem Erntepaar in Vilkeraths
Gastronomie

SANITÄR  

UND HEIZUNG  

SEIT 1975.

www.schoenfeld-gmbh.de

Schönfeld Sanitär und Heizung GmbH 

Maarweg 11, 51491 Overath

telefon  0 22 06/80 190 

email info@schoenfeld-gmbh.de

Heizungsanlagen für Privat und Gewerbe

Badneubauten, Badsanierungen, barrierefreie Bäder

Prüfung u. Wartung aller haustechnischen Anlagen

Wellnessanlagen, Dampfbäder, Whirlpools  

sowie Schwimmbad- und Saunaanlagen

Wasseraufbereitungsanlagen

Solarthermieanlagen

Regenerative Umweltwärme

24 Stunden Notdienst

werbe

rrierefreie Bäder

ischen Anlagen

rlpools 

lagen
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Kölner Str. 61-63  •  Overath-Vilkerath  

02206 / 3523          www.ihre-landmetzgerei.de

JETZT IN VILKERATH
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Programm-Info
Nachdem wir, bedingt durch die
Pandemie, zwei Jahre kein Ernte-
fest veranstalten konnten, freuen
wir uns umso mehr dieses Jahr
unser 150-jähriges Jubiläumsern-150-jähriges Jubiläumsern-150-jähriges Jubiläumsern-150-jähriges Jubiläumsern-150-jähriges Jubiläumsern-
tefesttefesttefesttefesttefest feiern zu können.
Dazu haben wir folgendes Pro-
gramm für Euch zusammen ge-
stellt:
Der SamstagabendSamstagabendSamstagabendSamstagabendSamstagabend beginnt schon
um 17 Uhr mit dem Festkommers
und der damit verbundenen Kü-
rung des Erntepaares Bianca und
Holger Drux sowie der Verabschie-
dung des amtierenden Erntepaa-
res. Der Festkommers wird be-
gleitet von den Mielenforster

Musikanten.
Direkt im Anschluss um 20 Uhr
heißt es wieder „Musik, Show und
Tanz“. Zum Tanz spielt die AchimAchimAchimAchimAchim
FFFFFrrrrrank Bandank Bandank Bandank Bandank Band auf.
Im Karneval unter anderem durch
Die 3 Colonias, De Spetzbove und
Die Flöckchen bekannt, treten
Marcus Schmitter (Seppi), Robert
Lennerts (Toni) und Frank Müller
(Fränki) gemeinsam auch als Die
Original Bergischen GaudibuamOriginal Bergischen GaudibuamOriginal Bergischen GaudibuamOriginal Bergischen GaudibuamOriginal Bergischen Gaudibuam
auf.
Die DOMSTÜRMERDOMSTÜRMERDOMSTÜRMERDOMSTÜRMERDOMSTÜRMER wurden 2006
gegründet und gehören zu den
publikumsnahesten Kölschen
Bands.

Die leidenschaftlichen Musiker
genießen einen Ruf als herausra-
gende Live-Band, stehen für
druckvollen Sound und fühlen sich
gleichermaßen bei eingängigen
Ohrwürmern, Texten mit Tiefgang
sowie Wortwitz und Ironie zuhau-
se.
Eins darf bei unserem Jubiläums-
erntefest natürlich nicht fehlen.
Sie sind bei uns schon seit vielen
Jahren zu Gast und fester Be-
standteil unserer Show. Das TTTTTanz-anz-anz-anz-anz-
corps Blau-Wcorps Blau-Wcorps Blau-Wcorps Blau-Wcorps Blau-Weiß eiß eiß eiß eiß VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath. Sie
werden auch dieses Jahr wieder
für ordentlich Stimmung sorgen.
Am SonntagmorgenSonntagmorgenSonntagmorgenSonntagmorgenSonntagmorgen wird
wiederum traditionell das Ernte-
paar mit Blasmusik und Gefolge
zu Hause abgeholt. Nach der fol-
genden Erntedankmesse in der
Kirche Maria Hilf gehen wir zum
Festzelt. Dort findet gegen 11 UhrDort findet gegen 11 UhrDort findet gegen 11 UhrDort findet gegen 11 UhrDort findet gegen 11 Uhr
der Erntedankfrühschoppen mitder Erntedankfrühschoppen mitder Erntedankfrühschoppen mitder Erntedankfrühschoppen mitder Erntedankfrühschoppen mit
Frühkonzert statt.Frühkonzert statt.Frühkonzert statt.Frühkonzert statt.Frühkonzert statt.
Zum Frühkonzert hören wir den
Musikverein Heddinghausen. Im

Anschluss daran findet die Be-
kanntgabe der Gewinnnummern
unserer Verlosung statt. Natürlich
ist auch wieder für das leibliche
Wohl gesorgt mit herzhaftem Mit-
tagessen und anschließendem
bergischen Kaffee und Kuchen.
Ab 15 Uhr zieht der Jubiläums-Jubiläums-Jubiläums-Jubiläums-Jubiläums-
erntefestumzugerntefestumzugerntefestumzugerntefestumzugerntefestumzug mit einer großen
Anzahl von Fest- und Themenwa-
gen, vielen Fußgruppen, zahlrei-
chen Musikkapellen und einer
Anzahl festlich geschmückter Old-
timertraktoren durch den Ort. An-
schließend beginnt im Festzelt der
Erntetanz.
Am Abend heißt es wieder VVVVVilkilkilkilkilke-e-e-e-e-
rrrrrath in Flammenath in Flammenath in Flammenath in Flammenath in Flammen. Um 19 Uhr star-
tet der Fackelzug für die Kleinen
und Großen, begleitet von einem
funkelnden Feuerwerk am Kreisel
in der Ortsmitte. Zum Abschluss
findet das traditionelle Höhenfeu-
erwerk statt. Danach wird im Fest-
zelt weiter getanzt und gefeiert.
Freundliche Grüße aus Troisdorf
sendet Ihnen
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Evangelische Kirchengemeinde Engelskirchen

Katholische
Kirchengemeinden im
Seelsorgebereich
Engelskirchen

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 Uhr
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     Abendmahl 23.Abendmahl 23.Abendmahl 23.Abendmahl 23.Abendmahl 23. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober
Sie haben auch die Möglichkeit
mit diesen Link https://eu01web.
zoom.us/j/66797414550?pwd=d
Wp4QjEwOHp0aXdKejRoZ0l3TFp
EUT09live auf Zoom mitzufeiern.
KindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdienste finden
normalerweise jeden zweiten
Sonntag im Monat statt.
Kapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-Krankenhaus,
Wohlandstraße 28, Predigtmedita-
tion um 18 Uhr, Termin: 2. November
St. Josefheim,St. Josefheim,St. Josefheim,St. Josefheim,St. Josefheim, Donnerstag 20.
Oktober, 10.30 Uhr
Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-
bet jeden 1. Montag im Monatbet jeden 1. Montag im Monatbet jeden 1. Montag im Monatbet jeden 1. Montag im Monatbet jeden 1. Montag im Monat

um 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhr in der Christuskirche,
Märkische Straße 26. Nächster
Termin: 3.Oktober um 17 Uhr
Jugndtreff:Jugndtreff:Jugndtreff:Jugndtreff:Jugndtreff: Wir treffen uns immer
freitags um 16.30 im Gemeinde-
haus, um zusammen bis 18 Zeit
zu verbringen. Dort spielen wir
draußen, beten und haben ge-
meinsam Spaß. Hier ist für jeden
etwas dabei.
Zur Zeit gestalten wir zusammen
unseren Raum um. Sonst spielen
wir Billard, Kicker usw.
Wer Lust hat, kann gerne vorbei-
schauen, ihr seid herzlich willkom-
men!
Laura + Helena Kontakt für den
Jugendtreff: Bernhard Stephan,
01543917288, b.stephan94@t-

online.de
Es ist Herbst, die Hitze ist vorbei
und auch der Urlaub. Spazieren-
gehen ist ein Kurzurlaub für die
Seele. Der SpazierclubSpazierclubSpazierclubSpazierclubSpazierclub trifft sich
jeden Montag um 14.30 in Loopejeden Montag um 14.30 in Loopejeden Montag um 14.30 in Loopejeden Montag um 14.30 in Loopejeden Montag um 14.30 in Loope
auf dem Parkplatz vor Edeka. Wer
Lust hat, die vielen unbekannten
Wege um Loope mit einer bunten
Truppe bei einem 2 bis 2,5 stündi-
gen Spaziergang kennenzulernen,
ist herzlich willkommen. Wer nicht
weiß, wie man nach Loope kommt,
wird abgeholt. Information bei
Sharon Meyen-Southard,
02263/1679, auch auf dem AB.
Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter www.kirche-
engelskirchen.de

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022

Evangelische
Kirchengemeinde
Ründeroth
2. Oktober: 10.15 Uhr, Schnellenbach, Strunk
9. Oktober: 10.15 Uhr, Ründeroth, Martin Bach

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen = (Osb), St. Ja-
kobus = (Rün), St. Peter und Paul
Engelskirchen = (Ek), mit Heilige
Familie Hardt = (Ha), Herz Jesu
Loope = (Lo)
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - (Lo) Sonntagvorabend-
messe
18.15 Uhr - (Ha) Sonntagvorab-
endmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr - (Rün) Hl. Messe jedenjedenjedenjedenjeden
letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)
(seit dem 25. September)(seit dem 25. September)(seit dem 25. September)(seit dem 25. September)(seit dem 25. September)
11 Uhr - (Ek) Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - (Rün) Hl. Messe jeden 1.
Dienstag im Monat um 18.30 Uhr,
bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr - (Lo) Hl. Messe
9 Uhr - (Ha) Hl. Messe

DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - (Ek) Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - (Rün) Hl. Messe nurnurnurnurnur
jeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monat, bes.
für die Senioren
19 Uhr - (Lo) Hl. Messe
Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-
gen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste im
SendungsraumSendungsraumSendungsraumSendungsraumSendungsraum
Oberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / Engelskirchen
ab Samstag, 10. Septemberab Samstag, 10. Septemberab Samstag, 10. Septemberab Samstag, 10. Septemberab Samstag, 10. September
Die MaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflicht in den Kirchen
entfällt. Das Tragen einer Maske
wird jedoch empfohlenempfohlenempfohlenempfohlenempfohlen.
Die Bitte um Desinfektion derDesinfektion derDesinfektion derDesinfektion derDesinfektion der
HändeHändeHändeHändeHände vor dem Betreten der Kir-
che bleibt bestehen.
Wie immer gilt in diesen Corona-
Zeiten:
Sollte sich das Infektionsgeschehen
stark verändern, können sich auch
kurzfristige Änderungen ergeben.
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So hat Karies keine Chance

Foto: deagreez/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: deagreez/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: deagreez/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: deagreez/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: deagreez/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-o

Karies wird durch bestimmte Bak-
terien im Zahnbelag ausgelöst.
Diese sogenannten Plaquebakte-
rien wandeln Zucker aus der Nah-
rung in Säuren um, welche den
Zahnschmelz angreifen und die
Zahnsubstanz zerstören. Wird Ka-
ries nicht behandelt, droht der
Verlust der betroffenen Zähne.
Vorbeugen kann man unter ande-
rem mit einer zuckerarmen Ernäh-
rung. Bestimmte Mineralstoffe
können den Zahnschmelz stärken.
Gründliche MundhygieneGründliche MundhygieneGründliche MundhygieneGründliche MundhygieneGründliche Mundhygiene
Zweimal täglich Zähneputzen,
idealerweise mit einer fluoridhal-
tigen Zahnpasta, ist ein Muss für
gesunde Zähne. Zu einer gründli-
chen Mundhygiene gehört außer-
dem das Reinigen der Zahnzwi-
schenräume mit Zahnseide oder
einer Interdentalbürste. Gehen Sie
zweimal jährlich zu den Vorsor-
geuntersuchungen beim Zahn-
arzt. So kann Karies früh genug
erkannt und behandelt werden.
Fluorid - Multitalent in der Zahn-Fluorid - Multitalent in der Zahn-Fluorid - Multitalent in der Zahn-Fluorid - Multitalent in der Zahn-Fluorid - Multitalent in der Zahn-
pflegepflegepflegepflegepflege
Fluorid ist im Speichel enthalten
und verhindert, dass Mineralstof-
fe aus der Zahnsubstanz heraus-
gelöst werden. Gleichzeitig macht
es den Zahnschmelz widerstands-
fähiger. Fluorid bindet in der
Mundhöhle zahnschädigende
Säuren und trägt damit zu deren
Neutralisierung bei. Dabei wird
Fluorid jedoch aus dem Zahn-
schmelz herausgelöst. Es ist da-
her sinnvoll, regelmäßig kleine
Mengen Fluorid, zum Beispiel
durch die Zahnpasta, aufzuneh-
men. Zudem wirkt Fluorid anti-

bakteriell, indem es das Wachs-
tum der Kariesbakterien hemmt.
Gute KGute KGute KGute KGute Kombi:ombi:ombi:ombi:ombi: Calcium und  Calcium und  Calcium und  Calcium und  Calcium und VVVVVita-ita-ita-ita-ita-
min Dmin Dmin Dmin Dmin D
Ein weiterer wichtiger Minerals-
toff im Speichel ist Calcium. Er
remineralisiert die Zähne. Das
bedeutet, kleine Schäden im
Zahnschmelz werden repariert.
Das Zusammenspiel aus Vitamin
D und Calcium stärkt die Zähne
nachweislich, denn Vitamin D
stellt die Aufnahme von Calcium
im Darm sicher. Es wird von der
Haut meist nur zwischen Mai und
September bei direkter Sonnen-
einwirkung gebildet. In Winter und

Frühjahr leiden viele Deutsche an
Vitamin-D-Mangel. Es kann da-
her sinnvoll sein, Vitamin D in
Form von Präparaten einzuneh-
men. Mehr Infos unter
www.vitamindoctor.com/karies
Speichelproduktion anregenSpeichelproduktion anregenSpeichelproduktion anregenSpeichelproduktion anregenSpeichelproduktion anregen
Neben den enthaltenen Minerals-
toffen im Speichel selbst ist auch
ein ausreichender Speichelfluss
im Kampf gegen Karies wichtig.
So können Nahrungsreste aus
dem Mundraum gespült werden.
Eine gute Möglichkeit, den Spei-
chelfluss anzuregen, ist, ausrei-
chend zu trinken - allerdings kei-
ne zucker- oder säurehaltigen

Getränke wie Limonaden oder
Fruchtsäfte. Auch sinnvoll: nach
den Mahlzeiten zuckerfreies Kau-
gummi kauen. (akz-o)
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DRK sucht dringend
Blutspender und startet
Erstspender-Aktion

Motocross
Nachwuchstalent Justin Heimann beim ADAC
MX Bundesendlauf in Frankenbach erfolgreich
Am 17. und 18. September haben
sich die besten Nachwuchstalente
aus 18 ADAC Regionalclubs beim
ADAC MX Bundesendlauf in Heil-
bronn-Frankenbach gemessen.
Einmal jährlich nominieren die Re-
gionalclubs die besten Kinder und
Jugendlichen im Alter zwischen
sechs und 18 Jahren für den Bun-
desendlauf. In den Klassen 50ccm,
65ccm, 85ccm und 125ccm treten
die Piloten gemäß den FIM Moto-
cross Bestimmungen auf 2-Takt
Motorrädern an und fahren um die
Titel in den vier Klassen.

Als Meisterschaftsführender im
NRW Cup wurde dieses Jahr Justin
Heimann für die 125ccm Klasse
vom ADAC Nordrhein nominiert.
Das Wochenende war extrem hart
für die Fahrer, da es immer wieder
zu Starkregen, Hagel und Gewit-
tern kam.
Beim Hauptrennen am Sonntag,
das mehr einer Schlammschlacht
glich, war Justin Heimann trotz ei-
nes Sturzes und eines Brillentau-
sches in der Box nicht aufzuhalten
und konnte am Ende einen tollen
2ten Platz erkämpfen.

Ohne Blutspender läuft nichts in
der medizinischen Grundversor-
gung, denn Blut wird jeden Tag
aufs Neue benötigt, um Patienten
in Therapie und Notfallversorgung
behandeln zu können. Allein der
DRK-Blutspendedienst West ist
werktäglich auf ca. 3.000 - 3.500
Blutspender angewiesen, um hun-
derte Krankenhäuser mit Blutprä-
paraten versorgen z können. Blut-
spender beweisen mit ihrem
selbstlosen Handeln, dass sie wich-
tige Vorbilder für die Gesellschaft
sind. Aber, jährlich verlieren die
DRK-Blutspendedienste aus den
unterschiedlichsten Gründen tau-
sende Blutspenderinnen und Blut-
spender - der aktive Stamm von
Lebensrettern schwindet so
schnell, dass es große Probleme
gibt, zu jeder Jahreszeit genügend
Blutskonserven über alle Blutgrup-
pen bereithalten zu können.
Deshalb gibt es aktuell eine Blut-
spender-werben-Blutspender Akti-
on. Am überzeugendsten sind über-
zeugte Blutspender! Wer jetzt eine
Freundin oder einen Kollegen mit-
bringt, der die Blutspende zum ers-
ten Mal ausprobiert, bekommt ei-
nen schicken Regenschirm direkt
auf dem Termin, auch:
in Radevormwald - Herkingrade
am Dienstag, 4. Oktober
von 16 bis 20 Uhr
Ev. Gemeindehaus Herkingrade,
Herkingrade 37

in Nümbrecht -
am Mittwoch, 5. Oktober
von 16.30 - 20 Uhr
Sekundarschule Nümbrecht,
Mateh-Yehuda-Str.5
Blutspende über Terminreservie-
rung: www.blutspende.jetzt
Der DRK-Blutspendedienst bittet
alle, die Blut spenden möchten,
sich vorab unter www.blut
spende.jetzt eine Blutspendezeit
zu reservieren. So kann jeder ohne
Wartezeit und unter den höchst-
möglichen Sicherheits- und Hygie-
nestandards Blut spenden.
Immer wieder melden sich Betrof-
fene zu Wort, die nur mit Hilfe von
Bluttransfusionen überlebt haben.
„Wir leben nur dank Ihrer Blut-
spende!“ sagen Menschen, die
zum Beispiel nach einem Arbeits-
unfall, kurz nach einer Entbindung
oder bei einer Organtransplanta-
tion Blut brauchten. Mehr dazu un-
ter youtube/DRK-Blutspende-
dienst West.
Darum sind Blutspenden so wich-
tig Allein in NRW, Rheinland-Pfalz
und dem Saarland werden täg-
lich bis zu 3.500 Blutkonserven
benötigt.
Mit einer Blutspende kann bis
zu drei kranken oder verletzten
Menschen geholfen werden. Eine
Blutspende ist Hilfe, die an-
kommt und schwerstkranken
Patienten eine Überlebenschan-
ce gibt.

Veranstaltungen
des SGV Lindlar e.V.
Weitere Informationen auf unserer
Homepage unter SGV-Lindlar.de
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
Mühlengeschichten rund um KürMühlengeschichten rund um KürMühlengeschichten rund um KürMühlengeschichten rund um KürMühlengeschichten rund um Kür-----
ten-Olpeten-Olpeten-Olpeten-Olpeten-Olpe
Wanderung: zehn Kilometer
Zeitbedarf: drei Stunden
Treffpunkt um 10 Uhr: Parkplatz
am Splash-Bad, Broch 8, 51515
Kürten
Kontakt: Steffi Langmesser
Mobil: 0177 50 28 742
Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
Über den ImmenkopfÜber den ImmenkopfÜber den ImmenkopfÜber den ImmenkopfÜber den Immenkopf
Wanderung: neun Kilometer
Zeitbedarf: drei Stunden
Treffpunkt um 10 Uhr: Kaltenbach,
Im Schimmelhau 6, Schützenplatz

Kontakt: Antonius Haase
Mobil: 0176 40 16 39 16
Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
Liederweg „plus“Liederweg „plus“Liederweg „plus“Liederweg „plus“Liederweg „plus“
Wanderung: 8,5 Kilometer
Zeitbedarf: drei Stunden
Treffpunkt um 10 Uhr: Marktplatz
Lindlar
Kontakt: Steffi Langmesser
Mobil: 0177 50 28 742
Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Wanderung mit dem SGV NetphenWanderung mit dem SGV NetphenWanderung mit dem SGV NetphenWanderung mit dem SGV NetphenWanderung mit dem SGV Netphen
Wanderung: 12,8 Kilometer
Zeitbedarf: fünf Stunden
Treffpunkt um 10.15 Uhr: Berg-
neustadt, Bahnstraße 7
Kontakt: Antonius Haase
Mobil: 0176 4016 39 16
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Gemeinschaftsgräber liegen im Trend
Attraktive, pflegefreie Angebote sind erfolgreich

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

Gemeinschaftsgrabanlagen prä-
gen das Bild von immer mehr
Friedhöfen. Die ansprechend ge-
stalteten Grabstellen ohne Pfle-
geaufwand für Angehörige erfül-
len die Bedürfnisse einer mobilen
Gesellschaft, in der familiäre Bin-
dungen nachlassen.
Pflegefreie Gräber sind schon län-
ger im Kommen: Angebote wie
Urnenwände, Rasengräber, Baum-
bestattungen oder auch Seebe-
stattungen erfreuen sich zuneh-
mender Beliebtheit. In diesen
Trend reiht sich die Idee des Ge-
meinschaftsgrabes ein, in zahlrei-
chen verschiedenen Gestaltungs-
varianten und unter unterschied-
lichen Namen. Gemeinsam ist den
Konzepten, dass es sich um Grab-
felder handelt, die einheitlich ge-
staltet sind - oft parkartig - und in
denen die Pflege der Grabstellen
in den Kosten für das Grab ent-
halten ist. Ausgeführt wird diese
meist von Friedhofsgärtnern. Die
dort Bestatteten müssen in der
Regel zu Lebzeiten in keiner Ver-
bindung zueinander gestanden
haben.
Den Erfolg der Gemeinschafts-
grabidee belegt exemplarisch der
„Memoriam-Garten“ des Bundes
Deutscher Friedhofsgärtner. Das
2009 zum ersten Mal vorgestell-
te Konzept wurde mittlerweile in
ganz Deutschland bereits 75 Mal
umgesetzt. Auch regional zeigt
sich die positive Resonanz: So

hat die Genossenschaft Kölner
Friedhofsgärtner innerhalb Kölns
14 „Bestattungsgärten“ einge-
richtet, dazu fünf im Umland.
Weitere sind geplant. Vorbildcha-
rakter für viele Friedhofsverwal-
tungen hat der Karlsruher Haupt-
friedhof, auf dem bereits 2003
der landschaftsarchitektonisch
angelegte Bereich „Mein letzter
Garten“ eröffnet wurde. Auf-
grund des großen Zuspruchs ver-
fügt der Friedhof mittlerweile über
eine ganze Reihe verschiedener
Anlagen mit unterschiedlichen
Themensetzungen.
Im Unterschied zur anonymen
Beisetzung werden beim Gemein-
schaftsgrab die Namen der Ver-
storbenen genannt - entweder
auf individuellen, oft eher ein-
fach gehaltenen Grabzeichen
oder einem gemeinschaftlichen
Grabmal. Meistens liegt einer
solchen Anlage eine durchgehend
prägende, besondere gärtneri-
sche Gestaltung zugrunde, häu-
fig auch eine thematische Aus-
richtung, wie zum Beispiel beim
Grabfeld „Vier Jahreszeiten“ in
Karlsruhe oder dem „Rosengar-
ten“ in Hamburg-Ohlsdorf.
Manchmal ist die Thematik so
speziell, dass sie sich nur an klei-
ne Gruppen wendet: In Gelsen-
kirchen und Hamburg wurden
zum Beispiel jeweils Grabfelder
für Schalke- bzw. HSV-Fans ein-
gerichtet, die in der Gestaltung

Vereinsfarben und Fußballsymbo-
lik aufgreifen.
Christoph Keldenich, Vorsitzender
von Aeternitas e.V., der Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
sieht im Gemeinschaftsgrab eine
sinnvolle Alternative zur anonymen
Beisetzung. „Es stellt eine Lösung
dar gerade für Menschen, deren
Gräber keine Angehörigen pflegen
können, insbesondere wegen der

veränderten Familienstrukturen und
der zunehmenden Mobilität der
Bürger“, sagt er. Dennoch gebe es
einen namentlich gekennzeichne-
ten, ansprechend gestalteten Ort
zum Trauern. Und wo Freundeskrei-
se, Vereine oder andere soziale Ge-
meinschaften zunehmend familiäre
Bindungen ersetzen, verliere das
klassische Familiengrab an Rele-
vanz. (Aeternitas e.V.)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022Samstag, 15. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr10.10.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton
Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Entspannt wohnen unterm Flachdach
Fertighäuser zeigen Merkmale der Bauhausarchitektur

„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUS„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUS„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUS„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUS„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUS

In Neubaugebieten tauchen in den
letzten Jahren wieder vermehrt
Häuser mit kubischen Formen und
Flachdach auf. In ihrer Geradli-
nigkeit erinnern sie an die Archi-
tektursprache des Bauhauses. Er-
gänzt durch exklusive Ausstat-
tungs- und Gestaltungsdetails wie
eine große Fensterfront oder eine
Dachterrasse stechen diese kubi-
schen Häuser in so mancher Nach-
barschaft eindrucksvoll hervor.
Für den Holz-Fertigbau waren die
Ideen von Bauhaus-Gründer Wal-
ter Gropius nicht nur architekto-
nisch prägend: schlichter Funkti-
onalismus und Rationalität sowie
die Kombination aus kunstvollen
Gestaltungsideen und standardi-
sierten Bauteilen aus seriellen
Produktionsverfahren - eine Mi-
schung, die sich die Fertighaus-
branche bis heute zunutze macht,
um individuelle Häuser nach ei-
nem Setzkastenprinzip zu entwer-
fen. Dabei wird der Setzkasten
immer größer und vielfältiger.
„Die Bauhausarchitektur ist nur
eine von vielen Planungsgrundla-
gen, auf der Fertighaus-Bauher-
ren ihre persönlichen Wünsche
und Vorstellungen vom Traumhaus
heute in die Tat umsetzen kön-
nen“, erklärt Fabian Tews, Spre-
cher des Bundesverbandes Deut-
scher Fertigbau (BDF).
Aber warum ist gerade die Bau-
hausarchitektur bei Bauherren
wieder so beliebt? „Weil sie zeit-
los ist“, glaubt Tews. Zum einen
könnten reduzierte kubische Ge-
bäudeformen einen willkommenen
Gegenpol zur Reizüberflutung und
Komplexität einer schnelllebigen
sowie weitreichend digitalisierten
und globalisierten Gesellschaft

darstellen. Zum anderen sei die
sachliche Bauhaus-Architektur für
viele Menschen Ausdruck von In-
dividualität und Stilsicherheit.
„Auch bei anderen Alltagsgegen-
ständen wie Autos, Möbeln oder
Smartphones sind funktionale,
möglichst schnörkellose Designs
beliebt“, so der BDF-Sprecher.
Wenn gewünscht hätten Bauher-
ren von Fertighäusern zudem alle
Freiheiten, gezielt Akzente zu set-
zen mit individueller Ausstattung,
mit Formen, Farben und Materia-
lien oder mit architektonischen
Ergänzungen wie einem Erker, ei-
ner Dachterrasse oder einem Car-
port.
Besonders einfach und komforta-
bel sind Fertighäuser für den Bau-
herrn, wenn er sich für eine schlüs-
selfertige Bauausführung ent-
scheidet. Laut einer Umfrage un-

ter den BDF-Mitgliedsunterneh-
men werden fast 90 Prozent
schlüsselfertig oder in einem weit
fortgeschrittenen Maß bezugsfer-
tig ausgeführt. „Auch das passt
in die heutige Zeit, in der viele
Familien zeitlich immer stärker

eingespannt sind oder das Mehr
an Komfort besonders schätzen.
Mit einem schlüsselfertigen Holz-
Fertighaus kommen sie entspannt
und planungssicher in ihrem indi-
viduellen Traumhaus an“, schließt
Tews. (BDF/FT)

Flaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gutFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gutFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gutFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gutFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut
an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Baueran. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Baueran. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Baueran. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Baueran. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Bauer
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Laminat ab €/m² 7,90
Hartvinylboden ab €/m² 25,90
Hartvinyl Fliesen XXXL ab €/m²29,90
Parkett  ab €/m² 29,90
Weißlacktür ab €/Stück 99,00
Terrassendielen Holz ab €/lfm 4,75
Terrassendielen WPC  ab €/lfm 6,79
Sichtschutz WPC ab € 109,90
Gartenmöbel     bis zu

Schirme             40%
Strandkörbe      Rabatt

Urlaub zu Hause

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

2208017 Anzeige Anzeigenecho - Urlaub zu Hause mit Preisen - 43x130.indd   117.08.2022   09:28:34

Wohnkeller statt Rumpelkammer
Fertigkeller bieten Ordnung
mit System und Wohnfläche mit hoher Aufenthaltsqualität

Ordnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im Keller leichter als auf dem Küchentisch. EinOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im Keller leichter als auf dem Küchentisch. EinOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im Keller leichter als auf dem Küchentisch. EinOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im Keller leichter als auf dem Küchentisch. EinOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im Keller leichter als auf dem Küchentisch. Ein
Fenster mit Lichthof sorgt für genügend konzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerFenster mit Lichthof sorgt für genügend konzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerFenster mit Lichthof sorgt für genügend konzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerFenster mit Lichthof sorgt für genügend konzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerFenster mit Lichthof sorgt für genügend konzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB Effizienzkeller

Für eine Werkstatt mit Ordnungssystem ist es in vielen GartenhäusernFür eine Werkstatt mit Ordnungssystem ist es in vielen GartenhäusernFür eine Werkstatt mit Ordnungssystem ist es in vielen GartenhäusernFür eine Werkstatt mit Ordnungssystem ist es in vielen GartenhäusernFür eine Werkstatt mit Ordnungssystem ist es in vielen Gartenhäusern
oder am Rande einer Garage meist zu eng - in einem separatenoder am Rande einer Garage meist zu eng - in einem separatenoder am Rande einer Garage meist zu eng - in einem separatenoder am Rande einer Garage meist zu eng - in einem separatenoder am Rande einer Garage meist zu eng - in einem separaten
Kellerraum hingegen bleibt neben der Staufläche auch noch Platz zumKellerraum hingegen bleibt neben der Staufläche auch noch Platz zumKellerraum hingegen bleibt neben der Staufläche auch noch Platz zumKellerraum hingegen bleibt neben der Staufläche auch noch Platz zumKellerraum hingegen bleibt neben der Staufläche auch noch Platz zum
Werkeln. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerWerkeln. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerWerkeln. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerWerkeln. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerWerkeln. Foto: GÜF/MB Effizienzkeller

Traditionell motiviert der Frühling
die Menschen nicht nur zum Früh-
jahrsputz, sondern auch zum Auf-
räumen und Ausmisten. In so man-

chem alten Keller oder vollgestopf-
ten Haus sind Hausbesitzer richtig
gefordert, wenn sie entrümpeln
wollen. Im Neubau sieht das meist
anders aus: „In modernen Häu-
sern, vor allem in denen mit Platz-
reserven, fällt es vielen Menschen
leichter, von Anfang an Ordnung zu
halten. Die Grundlage hierfür
schafft eine Gebäudeplanung mit
Weitsicht - und mit Keller“, sagt
Birgit Scheer von der Gütegemein-
schaft Fertigkeller (GÜF).

Wohnen allein reicht den wenigs-
ten - fast alle wollen wohlfühl-
wohnen. Und das geht auch im
Keller. Denn der ist längst nicht
vorrangig funktional und zweck-
mäßig ausgestattet, sondern auch
komfortabel. Er entlastet die obe-
ren Stockwerke in puncto Stau-
raum, aber auch mit ergänzender
Wohnfläche. Niedrige Decken und
fensterlose Räume gehören der
Vergangenheit an - moderne Fer-
tigkeller erhalten intelligente Lö-
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de Ein Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedem Wetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedem Wetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedem Wetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedem Wetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedem Wetter. Foto: GÜF/Glatthaar Keller

sungen für frische Luft und Tages-
licht sowie ein effektives Dämm-
system für ein behagliches Wohn-
klima. Und sie werden von Anfang
an so geplant, dass sie die oberen
Stockwerke mit Stauraum und ei-
nem Mehr an Wohnfläche entlas-
ten. „Dies macht es im gesamten
Haus leichter, mit System Ordnung
zu halten“, so Birgit Scheer.
Gleichzeitig bieten sich im Keller
Freiräume und Flexibilität für Hob-
bys und sich verändernde Lebens-
umstände: Ein Gästezimmer mit
eigenem Bad, in dem mal das ju-
gendliche Kind und später eine
Pflegekraft wohnen kann. Eine
Wellness-Oase für leidenschaftli-
che Saunagänger. Ein Arbeitszim-
mer, ein Heimkino, ein Atelier oder
eine Werkstatt. Dies und vieles
mehr ist bei entsprechender Pla-
nung unter dem eigenen Dach
möglich. Vorausgesetzt, der erfor-
derliche Platz ist vorhanden.
„Fertigkeller erweitern die Wohn-
fläche eines Hauses um bis zu 40
Prozent gegenüber kellerlosen
Häusern. Bei der individuellen Pla-
nung werden alle Vorbereitungen
für vollwertige Wohnfläche getrof-
fen und die späteren Nutzungs-
wünsche des Bauherrn bereits
einbezogen“, so Scheer. Die Ex-
pertin empfiehlt, den Keller als
Mischform anteilig mit Nutz- und
Wohnfläche zu planen: „Manches
ist nirgendwo im Haus besser auf-
gehoben als im Keller. Hierzu ge-
hören haustechnische Anlagen wie
die Heizung und oftmals auch ge-
räuschintensive Geräte wie die
Waschmaschine. Auch Abstellflä-

che für Getränkekisten, Garten-
möbel oder Winterreifen beispiels-
weise in Verbindung mit einer
Garage im Keller kann durchaus
Sinn machen.“
Um sein Haus und seinen Keller
aber so richtig genießen zu kön-
nen, sollte er auch einen Mehr-
wert in puncto Komfort und Ge-
nuss bieten, findet Scheer. „Die
meisten Baufamilien haben ganz
individuelle Ideen, wie sie ihren
Alltag durch ein zusätzliches Zim-
mer im Keller aufwerten können.
Dabei sind ihnen so gut wie keine

Grenzen gesetzt, denn vollwerti-
ge Wohnräume im Untergeschoss
zählen heute zum Standard. Aber

auch Maßanfertigungen beispiels-
weise für ein Schwimmbad sind
gut möglich.“ GÜF/FT
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Traumjob zwischen Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und zukunftssichere Arbeitsplätze

Hochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind dasHochwertige Mehlsorten sind das
Ausgangsprodukt für viele Lebens-Ausgangsprodukt für viele Lebens-Ausgangsprodukt für viele Lebens-Ausgangsprodukt für viele Lebens-Ausgangsprodukt für viele Lebens-
mittel, allen voran die zahlreichenmittel, allen voran die zahlreichenmittel, allen voran die zahlreichenmittel, allen voran die zahlreichenmittel, allen voran die zahlreichen
deutschen Brotsorten. Foto: djd/deutschen Brotsorten. Foto: djd/deutschen Brotsorten. Foto: djd/deutschen Brotsorten. Foto: djd/deutschen Brotsorten. Foto: djd/
Bayerischer MüllerbundBayerischer MüllerbundBayerischer MüllerbundBayerischer MüllerbundBayerischer Müllerbund

Mehl oder vielmehr das aus ihm
gebackene Brot ist in Deutsch-
land Grundnahrungsmittel Num-
mer eins. Aber auch Gebäck,
Nudeln, Pizzateig und viele an-
dere Produkte wären ohne ge-
mahlenes Getreide nicht denk-
bar. Zwischen Bauer und Bäcker

Moderne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, den
es zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höft

steht deshalb eines der ältes-
ten Handwerke der Welt: der
Müllerberuf. Trotz der langen
Tradition ist dieser aber nicht in
der Vergangenheit stehen ge-
blieben. So steht zwar das Na-
turprodukt Getreide nach wie vor
im Mittelpunkt, doch bei der
Verarbeitung wird im Zeitalter
von Automatisierung und Digi-
talisierung auf Hightech gesetzt.
Die korrekte Berufsbezeichnung
lautet heute: „Verfahrenstech-
nologe Mühlen- und Getreide-
wirtschaft Fachrichtung Mülle-
rei“. Müller sein bedeutet, et-
was Sinnerfülltes zu tun. Der
Müller produziert das Mehl und
legt das Fundament für hoch-
wertige regionale Lebensmittel,
die Genuss und Gesundheit
miteinander verbinden. Müller
sind wahrlich Genusshandwer-
ker.

Modernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit Zukunft
Auf Auszubildende wartet ein viel-
seitiger und zukunftssicherer Be-
ruf. Denn fundiert ausgebildete
Müller sind nicht nur in Deutsch-
land, sondern auch auf dem inter-
nationalen Arbeitsmarkt sehr ge-
fragt. Voraussetzung für die dua-
le Ausbildung ist ein guter Haupt-
oder Realschulabschluss, Abituri-
enten steht auch ein kürzeres du-
ales Studium offen. Infos gibt es
beim Bayerischen Müllerbund un-
ter www.muellerbund.de, Ausbil-
dungsplätze gibt es unter
www.ausbildung.de. Die prakti-
sche Arbeit in der Mühle beginnt

mit der Prüfung des angeliefer-
ten Getreides im Labor. Beim
Mahlen selbst sind Mahlsteine
und das Mehlsäckeschleppen
Vergangenheit. Stattdessen ver-
fügen moderne Mühlen über ei-
nen komplexen Maschinenpark
mit vollautomatischer Prozess-
steuerung, den es zu beherrschen
gilt. Im Walzenstuhl wird das
Getreide zu grobem Schrot, kör-
nigem Gries oder feinstem Mehl
vermahlen, dann gesiebt, gesich-
tet, verteilt und abgepackt. Qua-
litätskontrolle, organisatorische
und kaufmännische Elemente
gehören zum Müllerhandwerk
ebenso dazu.

Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellenprü-
fung sind die Chancen auf einen
sicheren Arbeitsplatz und gute
Bezahlung hoch. Zudem stehen
Müllern und Müllerinnen zahlrei-
che Karriereoptionen offen. So
kann man die Meisterschule be-
suchen und einen Abschluss als
Müllermeister machen oder an der
Technikerschule in Braunschweig
innerhalb von zwei Jahren die Ti-
tel „Meister“ und „staatlich ge-
prüfter Müllereitechniker“ erwer-
ben. Als letzter Schritt lässt sich
ein betriebswirtschaftliches Stu-
dium draufpacken, das fit macht
für alles rund um Finanzen, Mar-
keting und Personalwesen. Zudem
ermöglicht der Meisterbrief das
(Fach-)Hochschulstudium in vielen
technischen und ernährungswirt-
schaftlichen Fächern. (djd)
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Arbeitssicherheit ist Chefsache
Vorbeugung und regelmäßige Kommunikation schützen vor Unfallrisiken

Vorbeugung ist der beste Schutz: Regelmäßige Mitarbeiterschulungen tragen zu mehr Arbeitssicherheit bei.Vorbeugung ist der beste Schutz: Regelmäßige Mitarbeiterschulungen tragen zu mehr Arbeitssicherheit bei.Vorbeugung ist der beste Schutz: Regelmäßige Mitarbeiterschulungen tragen zu mehr Arbeitssicherheit bei.Vorbeugung ist der beste Schutz: Regelmäßige Mitarbeiterschulungen tragen zu mehr Arbeitssicherheit bei.Vorbeugung ist der beste Schutz: Regelmäßige Mitarbeiterschulungen tragen zu mehr Arbeitssicherheit bei.
Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja Varela

„Bei uns im Betrieb ist seit Jah-
ren kein Unfall mehr passiert -
was soll schon schiefgehen?“
Wenn sich unter Mitarbeitern
solch ein Denken verbreitet, ist
es bis zur Unachtsamkeit und
zum Leichtsinn oft nicht mehr
weit. Zwar sind Arbeitsunfälle
stark rückläufig, laut Zahlen
von Statista von knapp 1,4 Mil-
lionen Fällen im Jahr 2000 auf
gut 760.000 Unfälle in 2020.
Doch das Hantieren mit Maschi-
nen und Werkzeugen birgt je-
den Tag ein latentes Risiko.
Umso wichtiger ist es, aufmerk-
sam zu bleiben, die persönli-
che Schutzausrüstung von Helm
über Augen- bis Gehörschutz
konsequent zu nutzen und auf
sich selbst sowie die Kollegen
acht zu geben. Entscheidenden
Anteil an sicheren Arbeitsbe-
dingungen haben Chefs und
Führungskräfte.
Vorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmen
Unternehmen stehen gesetzlich
in der Pflicht, Rahmenbedin-
gungen für ein sicheres Arbei-
ten zu schaffen und unter an-
derem die Mitarbeiter regelmä-
ßig zu schulen. Mindestens
ebenso wichtig ist die Vorbild-
funktion der Vorgesetzten,

schildert etwa die Arbeitspsy-
chologin Jella Heptner von der
Berufsgenossenschaft Energie
Textil Elektro Medienerzeug-
nisse (BG ETEM): „Neben den
technischen und organisatori-
schen Maßnahmen kommt es
darauf an, Sicherheit und Ge-
sundheit zum Thema der Unter-
nehmenskultur zu machen.“
Fast wie ein regelmäßiges Trai-
ning ist es wichtig, die Beleg-
schaft immer wieder für das
Thema Arbeitsschutz zu sensi-
bilisieren. Das betrifft nicht nur
akute Unfälle, sondern auch
langfristige gesundheitliche
Folgen. Berufsbedingte Schwer-
hörigkeit zum Beispiel entsteht
erst über viele Jahre - lässt sich
aber vergleichsweise einfach
vermeiden, wenn Mitarbeiter
jedes Mal beim Bedienen lau-
ter Maschinen zum Gehörschutz
greifen. Um Betriebe bei vor-
beugenden Maßnahmen zu un-
terstützen, gibt es etwa unter
www.bgetem.de zahlreiche In-
formationsmaterialien und An-
regungen für Inhaber und Füh-
rungskräfte. Seminare und eine
persönliche Beratung vor Ort
runden das Angebot der Berufs-
genossenschaft ab.

Psychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische Beeinträchtigungen
erkennenerkennenerkennenerkennenerkennen
Zunehmend rückt auch die psy-
chische Gesundheit von Mitar-
beitern in den Blickpunkt. Mit
regelmäßigen Gefährdungsbeur-
teilungen können Betriebe
mögliche Risiken erkennen,
wichtig sei zudem stets das per-
sönliche Gespräch, so Jella Hept-
ner weiter: „Wenn sich eine Per-
son verstärkt zurückzieht, we-
niger Freude auf der Arbeit zeigt,

häufiger aufgebracht reagiert
oder weniger leistungsfähig ist,
sind das Anhaltspunkte für eine
psychische Beeinträchtigung.“
Kollegen und Chefs sollten sich
dann nicht scheuen, den Kon-
takt zu suchen und Hilfe anzu-
bieten. Häufig kann bereits ein
Gespräch mit der Vertrauensper-
son im Betrieb entlastend wir-
ken, zudem sind Hausärzte eine
geeignete erste Anlaufstelle.
(djd)
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Montag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. Oktober
Ginkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-Apotheke
Siebenbürger Platz 13, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262/999111

Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
Montanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-Apotheke
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab
1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags

Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
Ginkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-Apotheke
Siebenbürger Platz 13, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262/999111

Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Montanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-Apotheke
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

(Angaben ohne Gewähr)

werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
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LEISTUNGEN DER
PFLEGEVERSICHERUNG

BERATUNGSEINSATZ

24 STUNDEN
RUFBEREITSCHAFT

MEDIZINISCHE
BEHANDLUNGSPFLEGE

VERHINDERUNGSPFLEGE

WOHNGEMEINSCHAFT

BETREUUNGS- UND
ENTLASTUNGSLEISTUNGEN

BETREUTES REISEN

HAUSWIRTSCHAFT

TAGESPFLEGE

Die Mobile Pfl ege Overath bietet professionelle Pfl ege-
und Betreuungsleistungen, hauswirtschaftliche Unterstützung
sowie Behandlungspfl ege auf dem aktuellsten Stand der Medizin an.

Mit unserer langjährigen Erfahrung und unserem kompetenten Fachpersonal 
haben wir für Sie ein umfassendes Pfl egeangebot geschaff en.

DAS LEISTUNGSANGEBOT
DER MOBILEN PFLEGE OVERATH

MOBILE PFLEGE OVERATH GMBH

Dr.-Ringens-Straße 15

51491 Overath

Telefon:        02206 – 90800

E-Mail:         info@mobilepflegeoverath.de

Web:              www.mobilepflegeoverath.de

IHR AMBULANTER

PFLEGEDIENST
FÜR MEHR LEBENSQUALITÄT

WIRBILDENAUS!

JETZT ANRUFEN:
02206 – 90800

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um
neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt
sich, dass Menschen mit zuneh-
mendem Alter eher vertraut sind
mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Um-
frage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Ruf-
nummer 116 117, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

mächtigte. Für die Mitglieder trifft
die KV Nordrhein unter anderem
Vereinbarungen mit den Kranken-
kassen, die die Grundlage für die
Behandlung der Patienten, die Ho-
norierung der Ärzte und die Quali-
tätssicherung bilden. Zu den wei-
teren Aufgaben zählen das Abrech-
nen der ärztlichen Leistungen und
die Verteilung des Honorars an die
Ärzte. Darüber hinaus setzt sich
die KV Nordrhein als Interessen-
vertreter ihrer Mitglieder ein, die
sie in allen Fragen von der Abrech-
nung bis zur Zulassung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - er-----
reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag von 13 bis
8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers-
bachbachbachbachbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambulan-
te medizinische Versorgung für fast
zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mitglie-
dern zählen fast 19.500 Vertrags-
ärzte, Psychotherapeuten und Er-

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können
über die 116 116 gesperrt wer-
den. Für Verbraucher ist die
Nutzung des Sperr-Notrufs un-
kompliziert, denn eine Regist-
rierung oder Anmeldung ist
nicht nötig. Der Service ist
zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus
dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren an-
fallen. Wer möchte, kann sich
auch die kostenlose Sperr-App
herunterladen: Hier können die
Daten der Zahlungskarten si-
cher gespeichert und girocards
direkt aus der App gesperrt
werden, sofern das teilnehmen-
de Institut Zugang durch diese
Applikation gewährt.
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Wohngemeinschaften „Am Park“

Wohnen oder arbeiten in den neuen,  modernen 
 Demenz-Wohngemeinschaften in Lindlar

Neben unseren bekannten WGs „Am Park“, ent stehen derzeit zwei moderne 
 Wohngemeinschaften in der Berliner Straße in Lindlar. Sie sind als Wohn- und 
Lebensform für Menschen mit Demenz gedacht.

In den neuen WGs können ab Anfang kommenden Jahres jeweils 10 Menschen mit 
P ege- und ilfebedarf indi iduell und rund um die hr betreut und ge egt werden. 

 

    

Die Mieterinnen und Mieter der Wohngemeinschaft leben in modernen Zimmern 
mit eigenen Möbeln. Von den Balkonen genießen sie einen tollen Ausblick über  
den reizeit ark Lindlar hinein ins Bergische Land. Das große Gemeinschafts wohn-
zimmer – mit integrierter Küche – lädt zum gemeinsamen Beisammensein ein. 

Die Wohngemeinschaft be ndet sich ür an ür mit der ages ege „Am Park“ und 
der Ki a „Lebensbäumchen“. Dies ermöglicht uns auch hier, unser Konze t „Alt  Jung“ 
umzusetzen, wo wir die Generationen für gemeinsame Zeit zusammenbringen.

Ganz nach dem Motto „Nicht allein und nicht im eim“.

Haben Sie weitere Fragen,  

dann kommen Sie gerne auf uns zu. 

ab Anfang 2023

Jetzt schon bewerben!

Für den Start im Januar 2023 
stellen wir jetzt schon ein: 

Präsenz- und  
P egefachkräfte

Von Anfang an dabei sein:

 neues, frisches eam

• gute Einarbeitung

• geregelter Dienst

• Einstieg früher möglich 

Bei Interesse einfach anrufen:

0 22 66 / 4 79 31–0
oder:

 

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar 
WhatsA  0 17 18 18 70 31     elefon 0 22    79 31–0

Gemeinschaftsraum „Am Park“
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